
  

   
 
 
 
 

 

Amtsblatt der Stadt Hilden 
 

Sitzungstermine 

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hilden 

  1. Einladung zur 3. öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Montag, 09. 
Juni 2008, 16:30 Uhr, im Sitzungsraum 105 des Rathauses, Am Rathaus 1 

  2. Widmung von Straßen im Stadtgebiet Hilden 

Bekanntmachung des Umlegungsausschusses 

  3. Zuweisungsbeschluss betreffend die Grundstücke Gemarkung Hilden, Flur 58, 
Flurstücke 1744 und 1759 (Parkplatz, Schwanenplatz): 
Begründung eines Benutzungsrechts für Kfz-Stellplätze 

Bekanntmachungen der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert 

  4. Kraftloserklärungen 

  5. Aufgebote 

Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Hilden 

  6. Dachsanierungen Schule und Hausmeisterhaus Lortzingstraße 1 

  7. Fenstererneuerung im Dachbereich, KiTa Lortzingstraße 2 

  8 Metallbau- und Verglasungsarbeiten Aula und Musiktrakt HGH 

  9. Erneuerung ELA-Zentrale – Helmholtz-Gymnasium 

10. Elektroarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 

11. Lieferung einer Rundbank 

12. Dämmarbeiten Rohrleitungen – Grundschule Elbsee 

Jahrgang 15 

Nr. 11 

Datum 30.05.2008 

Herausgeber: 
Der Bürgermeister der Stadt Hilden –Haupt- und Personalamt, 
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Sitzungstermine 2008 
 

                 *Verabschiedung Haushalt 
 

Bei Interesse an den Tagesordnungen, können diese beim Bürgermeisterbüro unter 
� 0 21 03 / 72-106 oder mailto:miriam.russo@hilden.de angefordert werden. 

Die Tagesordnungen werden dann - entweder einmalig oder aber auch auf Wunsch regelmäßig - kostenlos zugesandt. 
**************************************** 

 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hilden 
 

1. Einladung zur 3. öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses am Montag, 09. Juni 2008, 
16:30 Uhr, im Sitzungsraum 105 des Rathauses, Am Rathaus 1 
 

Zu Beginn der Sitzung wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begrenzung 
von 30 Minuten. 
 

Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 
 

01. Einführung und Verpflichtung von neuen Beisitzer/innen  
 

02. Befangenheitserklärungen 
 

03. Änderung des Kommunalwahlrechts – SV 10-036 
 

04. Wahlbezirkseinteilung – SV 10-037 
 

05. Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
 

06. Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 
 

Hinweis:  
Der Wahlausschuss ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Beisitzer/Beisitzerinnen be-
schlussfähig. Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 
 
Hilden, den 28.05.2008 
H. Thiele 
1. Beigeordneter als stellvertretender Wahlleiter 
 
 

2. Widmung von Straßen im Stadtgebiet Hilden 
 

Der Rat der Stadt Hilden beschloss nach Vorberatung im Stadtentwicklungsausschuss in seiner 
Sitzung am 23.04.2008 wie folgt: 
 
Folgende Straßen in der Stadt Hilden werden gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) vom 23. September 1995 (GV NW S. 1028 ff.) in der z. Z. gültigen 
Fassung jeweils 
 

 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Rat 30. 13. 05.* 23./30.  18.  27.  29.  17. 

Haupt- und Finanzausschuss  20.  09.  04.   24.  26.  

Rechnungsprüfungsausschuss  25.       22.  24.  

Personalausschuss 28.   07.         

Wirtsch.-u. Wohnungsbauförderungsaussch. 24.    21.     22.   

Stadtentwicklungsausschuss 16. 06. 12. 16. 14. 11.  13. 10. 15. 12. 10. 

Ausschuss für Schule, Sport und Soziales 24.     12.      11. 

Kulturausschuss 25.    15.      28.  

Paten- und Partnerschaftsausschuss 28.            

Jugendhilfeausschuss 23.  13.   05.      03. 

Integrationsbeirat 21.   24.     04.  20.  

Kinderparlament      10.      02. 

Jugendparlament     20.      27.  
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- als Gemeindestraße, bei der die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke 
überwiegen (§ 3 Abs. 4 Ziffer 2 StrWG NW) dem öffentlichen Verkehr gewidmet: 

 

Gemarkung Hilden Lfd. 
Nr. 

Straße von - bis 

Flur Flurstück 

1 In den Hesseln Wendebereich 9; Teilfläche aus 56; 

2 Heinrich-Heine-Straße Zufahrt zur Kleingartenanlage 11; 1239; 

 
- als Gemeindestraße, bei der die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke 

überwiegen (§ 3 Abs. 4 Ziffer 2 StrWG NW) dem Fußgänger- und Fahrradverkehr gewidmet: 
 

Gemarkung Hilden Lfd. 
Nr. 

Weg von - bis 

Flur Flurstück 

3 Weg von Oerkhaushof zum Spielplatz; 
zwischen den Häusern Oerkhaushof HsNr. 
46-48 und 80-92 

18 Teilfläche 
aus 281 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmung kann vor dem Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf, 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieser Widmung schriftlich Klage erhoben oder zur 
Niederschrift vor dem Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erklärt werden. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. 
 

Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung der Klage dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben werden. Die angefochtene Widmung soll in Ur- oder in Abschrift 
beigefügt werden. 
 
 

Hinweis: 
Durch die Bürokratieabbaugesetze I und II ist das bisher einer Klage vorgeschaltete 
Widerspruchsverfahren abgeschafft worden. Zur Vermeidung unnötiger Kosten empfehle ich Ihnen, 
sich vor Erhebung einer Klage zunächst mit dem Planungs- und Vermessungsamt der Stadt Hilden in 
Verbindung zu setzen. Etwaige Unstimmigkeiten könnten somit bereits im Vorfeld einer Klage behoben 
werden. 
 

Ich weise jedoch ausdrücklich daraufhin, dass die Klagefrist von einem Monat sich durch ein solches 
Gespräch nicht verlängert. 
 

Hilden, den 21.05.2008 
Günter Scheib 
Bürgermeister 
 
Bekanntmachung des Umlegungsausschusses der Stadt Hilden 
 

3. Zuweisungsbeschluss betreffend die Grundstücke Gemarkung Hilden, Flur 58, Flurstücke 1744 
und 1759 (Parkplatz, Schwanenplatz): Begründung eines Benutzungsrechts für Kfz-Stellplätze 
 

Der Beschluss des Umlegungsausschusses der Stadt Hilden vom 28.02.2008 betreffend die Grundstü-
cke Gemarkung Hilden, 
 

Flur 58, Flurstücke 1744 und 1759 
( Parkplatz, Schwanenplatz ) 

- U 38 / B 3 - 
 

ist am 14.04.2008 unanfechtbar geworden.  
 

Hilden, den 28.05.08 
Der Umlegungsausschuss 
Der Geschäftsführer 
Stuhlträger 
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Bekanntmachungen der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert 

 
4. Kraftloserklärungen 

 

Das Sparkassenbuch 
 

Nr. 3021210269 
 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, wird nach Durchführung des Aufgebotsverfah-
rens für kraftlos erklärt. 
 
 

Die Sparkassenbücher 
 

Nr. alt 1143718  -  Nr. neu 3031143716 
Nr. alt 1535913  -  Nr. neu 3031535911 
Nr. alt 1985563 -   Nr. neu 3031985561 
ausgestellt von der Sparkasse Hilden, deren Rechtsnachfolgerin die Hilden·Ratingen·Velbert ist, wer-
den nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens für kraftlos erklärt. 
 
 

Das Sparkassenbuch 
 

Nr. alt 3506128 -   Nr. neu 3043506124 
ausgestellt von der Sparkasse Ratingen, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·  
Ratingen·Velbert ist, wird nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens für kraftlos erklärt. 
 

Ratingen, 05. Mai 2008 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
 DER VORSTAND 
 
 

5. Aufgebote 
 

Die Sparkassenbücher 
 

Nr. 3021051598 
Nr. 4044270777 
 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden·Ratingen·Velbert, werden gemäß § 16 SpkVO NW vom 
15.12.1995 aufgeboten. 
 
 

Das Sparkassenbuch 
 

Nr. alt 1579457  -  Nr. neu 3031579455 
 

ausgestellt von der Sparkasse Hilden, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen·  
Velbert ist, wird gemäß § 16 SpkVO NW vom 15.12.1995 aufgeboten. 
 
 

Das Sparkassenbuch 
 

Nr. alt 3975299  -  Nr. neu 3043975295 
 

ausgestellt von der Sparkasse Ratingen, deren Rechtsnachfolgerin die Sparkasse Hilden·Ratingen· 
Velbert ist, wird gemäß § 16 SpkVO NW vom15.12.1995 aufgeboten. 
 
 

Die Inhaber der Sparkassenbücher werden aufgefordert, binnen drei Monaten ihre Rechte unter Vorla-
ge der Sparkassenbücher anzumelden, andernfalls werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 
 

Ratingen, 20. Mai 2008 
SPARKASSE HILDEN·RATINGEN·VELBERT 
 DER VORSTAND 
 
Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Hilden 
 

6. Dachsanierungen Schule und Hausmeisterhaus Lortzingstraße 1 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Los 1: Das 1720 qm große Schuldach soll durch einen neuen Flachdachaufbau inkl. Blitzschutz 
ersetzt werden (1600 qm Gefälledach, 120 qm Umkehrdach) 
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Los 2: Das 150 qm große Hausdach soll durch einen neuen Flachdachaufbau inkl. Blitzschutz 
ersetzt werden. 
Beginn der Arbeiten:  Los 1: 30.06.2008 Los 2: Anfang September 2008 
Fertigstellung:  Los 1: 02.08.2008 Los 2: 3 Wochen nach Beginn  
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 14.05.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 13 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80026 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 05.06.2008, 11:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 05.06.2008, 11:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft 
zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme verlangt. 
 

Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v. H. der Abrechnungssumme einbehalten. Der Auf-
tragnehmer kann stattdessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers stellen. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung 

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 20.06.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

7. Fenstererneuerung im Dachbereich, KiTa Lortzingstraße 2 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Ausbau und Entsorgung von alten Holz-Fensteranlagen sowie Lieferung und Montage von neuen 
Alu/Holz-Fensteranlagen inkl. Sonnenschutz (jeweils 14 Stck., 116 cm breit, 60 cm hoch) 
Ausbau und Entsorgung von alten Holz-Fensteranlagen sowie Lieferung und Montage von neuen 
Alu/Holz-Fensteranlagen inkl. Sonnenschutz (jeweils 18 Stck., 146 cm breit, 116 cm hoch) 
Beginn der Arbeiten: 28.07.2008;  Fertigstellung:  07.08.2008 
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Die Verdingungsunterlagen können ab dem 16.05.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 4 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80027 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 10.06.2008, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 10.06.2008, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils der bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen 

- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen 

- die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung 

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 20.06.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

8. Metallbau- und Verglasungsarbeiten Aula und Musiktrakt HGH 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
195 m² Ausbau vorhandener Fenster-  und Fassadenanlagen 
55 m²  Lieferung und Montage von Aluminium-Fensteranlagen 
110 m² Lieferung und Montage von Aluminium-Fassadenanlagen (Pfosten-Riegel-Konstruktion) 
Beginn der Arbeiten: 04.08.2008 Aula, 29.09.2008 Musiktrakt 
Fertigstellung:  12.08.2008 Aula, 06.10.2008 Musiktrakt 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 19.05.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 29 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 3 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
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Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80028 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten Angabe 
dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg oder Ver-
rechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 
11.06.2008, 11:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungster-
min findet am 11.06.2008, 11:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. 
Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft 
zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme verlangt. 
 

Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v. H. der Abrechnungssumme einbehalten. Der Auf-
tragnehmer kann stattdessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers stellen. 
Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind. 

 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 25.06.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

9. Erneuerung ELA-Zentrale – Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Erneuerung der ELA-Zentrale incl. Verdrahtung 
Beginn der Arbeiten: 21.07.2008 
Fertigstellung: 02.08.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 28.05.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 5 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80030 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 17.06.2008, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 17.06.2008, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
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Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 04.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

10. Elektroarbeiten – Aula Helmholtz-Gymnasium 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Demontage vorhandener Beleuchtung und des gesamten Leitungsnetzes; Liefern und montieren einer 
Unterverteilung; 4.000 m Kabel; 80 Gerätedosen und Schalter; 1 Lichtsystem incl. Steuerung; Sicher-
heitsbeleuchtung 
Beginn der Arbeiten: 30.06.2008;  Fertigstellung: 10.08.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 28.05.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
gegen ein Entgelt von 7 € angefordert werden. Bei Postversand erhöht sich das Entgelt um 2 €. Das 
Entgelt wird nicht erstattet. Der Betrag ist in bar bei der Zentralen Vergabestelle oder bei der Sparkasse 
Hilden·Ratingen·Velbert (BLZ 334 500 00) auf das Konto Nr. 34 300 566 der Stadtkasse Hilden unter 
Angabe des Kassenzeichens 0300.1000/80029 einzuzahlen. Achtung: Nur mit der korrekten An-
gabe dieses Kassenzeichens ist eine Verbuchung Ihrer Zahlung möglich. Der Einzahlungsbeleg 
oder Verrechnungsscheck ist der Anforderung beizufügen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
bis zum 12.06.2008, 10:00 Uhr bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröff-
nungstermin findet am 12.06.2008, 10:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 
107, statt. Es dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
Als Sicherheit für die Vertragserfüllung wird eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft 
zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme verlangt. 
 

Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 3 v. H. der Abrechnungssumme einbehalten. Der Auf-
tragnehmer kann stattdessen eine Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers stellen. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
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Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

- die dem Unternehmer für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung 

- das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
- die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes 
Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 20.06.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 

11. Lieferung einer Rundbank 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Lieferung einer Rundbank mit Holzauflage auf Metallunterkonstruktion; Einbau erfolgt durch Auftragge-
ber; Die Wertung der Angebote erfolgt nicht ausschließlich nach dem Preis 
Liefertermin: 36. KW 2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 04.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
angefordert werden. Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 17.06.2008 bei der Zentralen 
Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen.  
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 

Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Folgende Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen: 
- Umsatz des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils der bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen 

- die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind  

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 09.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
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12. Dämmarbeiten Rohrleitungen – Grundschule Elbsee 
 

Im Wesentlichen kommen folgende Arbeiten zur Ausführung: 
Nach einem Heizkesseltausch müssen Rohrleitungen isoliert werden; ca. 30 m Rohrisolierung ver-
schiedener Durchmesser mit Blechmantel; ca. 26 m Rohrisolierung Isogenopack einschließlich diverser 
Formteile 
Beginn der Arbeiten: 04.08.2008;  Fertigstellung: 15.08.2008 
 

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 04.06.2008 bei der Zentralen Vergabestelle der Stadt Hil-
den, Am Rathaus 1, 40721 Hilden (Telefon: 02103 / 72 206; Fax: 02103 / 72 620) oder im Zimmer 243 
angefordert werden. Das Angebot muss in deutscher Sprache bis zum 17.06.2008, 11:00 Uhr bei der 
Zentralen Vergabestelle der Stadt Hilden eingehen. Der Eröffnungstermin findet am 17.06.2008, 
11:00 Uhr, im Rathaus der Stadt Hilden, Am Rathaus 1, Zimmer 107, statt. Es dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein. 
 

Nebenangebote, die in technischer Hinsicht von der Leistungsbeschreibung abweichen, sind auch oh-
ne Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen. (Die technische Gleichwertigkeit ist mit Abgabe des An-
gebots nachzuweisen!) Andere Änderungsvorschläge oder Nebenangebote (z. B. abweichende Zah-
lungsbedingungen, Preisvorbehalte) sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. 
Nebenangebote oder Änderungsvorschläge müssen im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ 
und quantitativ gleichwertig sein. 
 
Folgende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: 
- Selbstauskunft, dass keine Eintragungen bzgl. Schwarzarbeit, Korruption und/oder Vorteilsnahme im 
Gewerbezentralregister vorhanden sind 

- Bescheinigung des Finanzamtes, dass keine Rückstände an öffentlichen Abgaben bestehen 
- Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen. 
 

Hinweis: Fehlende Unterlagen müssen innerhalb von 7 Arbeitstagen nach Aufforderung nachgereicht 
werden, ansonsten erfolgt der Ausschluss von der Vergabe. Ein Hinweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. 
 

Die Bieter sind bis zum 04.07.2008 an ihr Angebot gebunden. 
 

Stelle, an die sich der Bewerber/ Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann:  
Kreis Mettmann, Der Landrat, Kommunalaufsicht, Düsseldorfer Str. 26, 40822 Mettmann, 
Tel.: 02104 / 99 – 1441 oder 1413, Fax: 02104 / 99 – 4403. 
 
 


